
 

 

 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 347                                                                                                                           14.10.2017 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Das Gymnasium Am Stoppenberg wäre ohne eine aktive Elternschaft in seiner jetzigen Form und 
konzeptionellen Ausgestaltung an vielen Stellen nicht denkbar. Natürlich würde der Unterricht 
geordnet ablaufen, Schülerinnen und Schüler würden zum Abitur geführt, die Richtlinien und 
Lehrpläne des Landes Nordrhein Westfalen und die schulinternen Curricula würden erfüllt.  
Aber in den Bereichen, in denen unsere Schule breiter aufgestellt ist, als andere Gymnasien, weil wir 
von Anfang an seit unserer Schulgründung eine Tagesheimschule waren, sind Eltern immer 
unterstützend am Werk, greifen helfend ein und übernehmen Aufgaben und Verantwortung. Eine 
besondere Rolle kommt ganz selbstverständlich der Spitze der Elternvertretung zu. Der 
Schulpflegschaftsvorsitzende oder die Schulpflegschaftsvorsitzende stehen in engem Kontakt mit der 
Schulleitung, pflegen ein offenes, vertrauensvolles Verhältnis und stehen mit der Schulleitung im 
offenen Gedankenaustausch. Selbstverständlich vertritt die Spitze der Schulpflegschaft die Interessen 
der Eltern und damit indirekt der Schülerinnen und Schüler. Auf der anderen Seite ist der Blick für 
die Schule als Ganzes von Bedeutung, denn Schule, die nur durch die Elternbrille betrachtet wird, 
wird nicht korrekt abgebildet. Dies gilt selbstverständlich auch für die Schüler- oder Lehrerbrille. Erst 
der gemeinsame Blick auf das Ganze wird dem Ganzen auch gerecht. 

Am vergangenen Montag ist die Amtszeit von Frau Dr. Lipka als Vorsitzende 
der Schulpflegschaft unserer Schule beendet worden. Das natürliche Ende 
ihrer Amtszeit war dadurch erreicht, dass ihr Sohn im vergangenen 
Abiturdurchgang erfolgreich war und inzwischen als Ehemaliger sein 
Studium begonnen hat. Traditionsgemäß leitete die scheidende 
Schulpflegschaftvorsitzende noch die erste Sitzung des Gremiums im neuen 
Schuljahr und übernahm die Wahlleitung für die Nachfolger im Amt. So 
auch in diesem Jahr.  
Mit Frau Dr. Lipka ist eine besondere Persönlichkeit an der Spitze der 
Elternvertretung tätig gewesen. Sie hat einen speziellen Blick auf Schule, 

denn ihre schulischen Erfahrungen basieren nicht nur auf den Eindrücken aus unserem Hause, 
sondern auch auf den Eindrücken aus der BMV. Sie war also in keinem Moment ihrer Amtszeit 
„betriebsblind“, ganz im Gegenteil: Die Kenntnisse der Vorgänge in der jeweils anderen Schule 
haben ihren Blick geweitet und von daher etwas objektiver gemacht. Wer nur die eigene Schule 
kennt, kann Vorgänge, Prozesse und Veränderungen nicht so gut einordnen, wie jemand, der einen 
etwas größeren Überblick hat. Frau Dr. Lipka hatte aber nicht nur diesen etwas größeren Überblick 
aufgrund der Tatsache, dass sie Kinder an zwei verschiedenen Schulen in katholischer Trägerschaft 
hatte, sie zeichnete sich auch dadurch aus, dass sie eine Wahrnehmung für Motivationen und 
Gefühlslagen von Personen hat. Diese Gabe hat sie immer zum Wohl unserer Schule eingesetzt. 
Ich danke an dieser Stelle im Namen der gesamten Schulgemeinde Frau Dr. Lipka für die zwei Jahre 
der intensiven Zusammenarbeit. Sie betonte in der Sitzung der Schulpflegschaft, dass es für sie eine 
besondere Ehre gewesen ist, in diesen zwei Jahren den Vorsitz der Schulpflegschaft ausgeübt zu 
haben. Ihre Amtszeit umfasste das Jubiläumsjahr unserer Schule und damit sowohl eine ganz 
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besondere Zeitspanne, als auch eine ganz besonders große Fülle von Aufgaben. Frau Dr. Lipka, 
vielen Dank für alles, was sie für den Stoppenberg gedacht und getan haben! 
Mit Herrn Menden, den ich an dieser Stelle in seiner Funktion als neuen 
Vorsitzenden der Schulpflegschaft herzlich begrüße, betritt ein Akteur die 
Bühne des Mitwirkungsgremiums, dessen Erfahrung am Stoppenberg erst 
über gut zwei Schuljahre zurückreicht. Dies ist jedoch nicht schlimm, denn an 
seiner Seite ist Frau Kettler als erfahrene Mitarbeiterin in verschiedensten 
Gremien unserer Schule als Stellvertreterin bestätigt worden.  
Neu an der Organisation der Spitze der Schulpflegschaft ist, dass Frau 
Hüttemann sich bereit erklärt hat, organisatorische Aufgaben zu übernehmen 
und damit den Vorsitzenden und die Stellvertretung zu unterstützen und 
gleichzeitig zu entlasten. Wir haben es also an der Spitze der Schulpflegschaft am Stoppenberg 
aktuell mit einem Team aus drei Personen zu tun, die eng zusammenarbeiten werden. Ich danke 
den Dreien für die Bereitschaft, diese Ämter und Aufgaben zu übernehmen. Es ist für den 
Stoppenberg sehr wichtig, dass die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Schulpflegschaft und 
Schulleitung kontinuierlich fortgesetzt wird. Ich gratuliere den neu gewählten Elternvertretern herzlich 
und wünsche ihnen Fingerspitzengefühl, Geduld und Gottes Segen für unsere gemeinsame Arbeit 
am Stoppenberg. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Neuigkeiten von der Qualitätsanalyse 

Die Qualitätsanalyse, die an unserer Schule im 
zweiten Durchgang stattfindet, hat im Gegensatz 
zum ersten Durchgang eine andere Ausrichtung. 
Sie gibt Eltern, Lehrern, Schülern und Schulträger 
die Möglichkeit, eigene Beobachtungswünsche 
und Beobachtungsaufträge an das QA-Team zu 
formulieren. Die Schulpflegschaft und die Schüler-
vertretung haben sich inzwischen auf den Weg ge-
macht, um solche Schwerpunkte zu erarbeiten. 
Eine Schülerratsitzung, die in Kürze stattfindet, wird 
diese Thematik behandeln und unser SV-Team 

wird, unterstützt von den beiden SV-Lehrern Frau Salm und Herr Dr. Stiehm, in dieser Sache tätig 
werden. 
Aus der Schulpflegschaft heraus hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die inzwischen durch die Schul-
leitung mit entsprechenden Dateien versorgt wurde, um sich in die Thematik der Qualitätsanalyse 
einzuarbeiten. Aus dieser Gruppe heraus werden Vorschläge entwickelt, die schließlich für die Qua-
litätsanalyse von Bedeutung sein werden. 
Aus dem Bereich des Lehrerkollegiums werden entsprechende Schritte zur Festlegung von Beobach-
tungsschwerpunkten nach den Herbstferien im Rahmen der nächsten Lehrerkonferenz angebahnt. 
Am 5. Dezember 2017 findet dann ein Abstimmungsgespräch mit dem QA-Team statt. Jeweils drei 
Vertreter von Eltern, Lehrern und Schülern werden die Beobachtungsschwerpunkte vorstellen, sodass 
das QA-Team definierte Aufträge für seine Arbeit festlegen kann.  
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Aktuell läuft die Arbeit am Schulprogramm auf Hochtouren. Die Autoren, die für einzelne Kapitel 
verantwortlich sind, haben diese auf den neuesten Stand gebracht und der Redaktion vorgelegt. In 
gemischten Redaktionsteams aus Eltern, Lehrern und Schülern werden diese Beiträge gelesen und 
bei Bedarf werden redaktionelle Anpassungen vorgenommen. Herr Baumgarten führt koordinierend 
alle Berichte in einer Gesamtdatei zusammen, die dann am 18. Oktober 2017 der QA zugeleitet 
wird.  
Ich danke allen, die in irgendeiner Form an der Vorbereitung der Qualitätsanalyse in unserem Hause 
beteiligt sind, für das große Engagement. Wir haben alle genug zu tun, dennoch werden die für die 
Qualitätsanalyse notwendigen Aufgaben mit großem zeitlichen Einsatz und großer Sorgfalt durch-
geführt. Vielen Dank dafür! 
 
Herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank! 

In der vergangenen Woche haben Frau Reinecke, Frau Bartz, 
Frau Höfmann und Frau Wenk ihre Prüfungen zum Abschluss 
ihres Referendariates erfolgreich absolviert. Herzlichen Glück-
wunsch! Wir wünschen den vier jungen Kolleginnen, dass sie 

in den kommenden Jahren gute Schulen finden, an denen sie zur Freude der Schülerinnen und 
Schüler zufrieden und erfolgreich arbeiten können.  
Damit haben wir eine Erfolgsquote von 100 Prozent erreicht! Unsere Re-
ferendarinnen und Referendare waren erfolgreich und haben ihre Ausbil-
dungszeit am Stoppenberg hinter sich. Mit ihnen freuen sich alle Kolle-
ginnen und Kollegen, die beraten haben, besucht wurden, in die Ausbil-
dung eingebunden waren, Tipps gaben, diskutiert und gerungen, gezittert 
und gebangt haben, bis schließlich der erfolgreiche Abschluss erreicht 
war. Das Gymnasium Am Stoppenberg war schon immer eine gute Adresse für Studienreferendare 
und Studienreferendarinnen, über viele Jahre lang wurden sie intensiv durch Frau Berger begleitet. 
Frau Krösmann und Herr Wysk setzen diese Tradition der intensiven Begleitung und Beratung nahtlos 
fort. Vielen Dank für das große Engagement in diesem wichtigen Aufgabenbereich!  
 
Beginn der Herbstferien 

Am kommenden Freitag endet der Unterricht nach dem Mittagessen. Die 
Herbstferien beginnen, wir dürfen uns auf zwei Wochen ohne Stundenplan 
und schulische Termine freuen. Wiederbeginn des Unterrichtes ist am Mon-
tag, den 6. November 2017 nach Plan.  
 
Dienstbesprechungen am 19.10.2017: Unterricht endet mittags! 

Wegen einer Reihe von Dienstbesprechungen endet der Unterricht am Donnerstag, 
19.10.2017, nach dem Mittagessen. Es gilt nicht der Kurzstundenplan, der Nachmittag 
gilt als Studiennachmittag. 
 
Projekttage der Klasse 5c 

Von Mittwoch, 18.10.2017 bis Freitag, 20.10.2017, finden die Pro-
jekttage der Klasse 5c statt. Ich wünsche den Schülerinnen und Schü-
lern drei interessante Tage! 
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Guten Flug! Eine schöne Zeit in Spanien! 

Eine Schülergruppe unserer Schule ist in der nächsten Woche zu Gast in unserer 
spanischen Partnerschule. Wie immer erwartet unsere Schülerinnen und Schüler 
ein umfangreiches Programm. Vielen Dank an die Kolleginnen und Kollegen, die 
unsere Schüleraustausche und die Pflege der Kontakte zu den Partnerschulen or-
ganisieren und begleiten. Es war schon immer wichtig, den Blick über den eigenen 
Tellerrand zu heben, Menschen vor Ort kennen zu lernen, Vorurteile abzubauen und Kontakte zu 
knüpfen. Angesichts der neueren Entwicklungen in der Welt und in Europa bekommt diese Aufgabe 
neue Aktualität und großes Gewicht. Ich wünsche unserer Reisegruppe gute Begegnungen und wert-
volle Erfahrungen! 
 
Lehrerkonferenz am Montag nach den Herbstferien: Kurzstundenplan 

Die nächste Lehrerkonferenz findet am Montag, 06.11.207, statt. Es gilt der Kurzstundenplan, der 
Unterricht endet nach dem Mittagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. Die Übungster-
mine der Big-Band-Mitglieder mit der Musikschule finden normal statt. 

 
 
Erprobungsstufenkonferenzen für die Klasse 6 am Dienstag nach den 
Herbstferien: Kurzstundenplan 

Am Dienstag, 07.11.207, finden die Erprobungsstufenkonferenzen für 
die Klassen 6 statt. Es gilt der Kurzstundenplan, der Unterricht endet 

nach dem Mittagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. Die Übungstermine der Big-
Band-Mitglieder mit der Musikschule finden normal statt. 
 
Wir haben eine neue stellvertretende Küchenleitung 

Das Gesicht kennen wir, Beate Popielas ist schließlich seit vielen Jahren eine unserer zuverlässigen Küchen-
angestellten. Inzwischen hat sie eine berufsbegleitende Ausbildung zur Köchin abgeschlossen und ist in un-
serer Küche nach dem Ausscheiden unseres bisherigen zweiten Kochs; Herrn Marenberg, zur stellvertretenden 
Küchhenleitung befördert worden. Herzlichen Glückwunsch dazu. 
Auf der Bildderstrecke sieht man sie bei der Vorbereitung von 1300 Wirsingrouladen,Dafür mussten 100 
große Wirsingköpfe zerlegt, die Blätter blanchiert und mit 100kg Hackmasse gefüllt und gebraten werden… 
Eine wahre Mammutleistung, die um 4 Uhr morgens begonnen werden musste, damit die Rouladen mittags 
rechtzeitig auf die Tische kommen konnten. 
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Mein liebes Tagebuch - Folge 44 

„Mein liebes Tagebuch“ ist eine Geschichte, in der ich aktuelle Ereignisse 
unter anderen Vorzeichen erzähle. Es geht um den Neuanfang einer deut-
schen Flüchtlingsfamilie. Erzählt wird die Geschichte aus der Perspektive ei-
ner Tochter jener Familie, die ihre Gedanken ihrem Tagebuch anvertraut. 
Die Handlung der Geschichte ist frei erfunden. Ähnlichkeiten mit realen Per-
sonen sind rein zufällig und nicht beabsichtigt. Die Geschichte entsteht durch 
viele Gespräche mit Schülerinnen und Schülern, die als „Seiteneinsteiger“ 
das Gymnasium Am Stoppenberg besuchen. Beraten und kritisch begleitet werde ich durch Simaw 
Ali. Sie ist eine Schülerin aus der Jahrgangsstufe EF, die als Seiteneinsteigerin seit Oktober 2015 
unsere Schule besucht. 
Für Rückmeldungen oder Anmerkungen bin ich dankbar: ruediger.goebel@bistum-essen.de 
 

 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7.30-16.30 Uhr 
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